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Viviane Reding 
Vizepräsidentin EU Komission 
für Justiz, Grundrechte und Bürgerschaft 

1 3 -05- 2013 

BE-1049 Brüssel 

Verweigerung des Besuchs- und Sorgerecht für meinen Sohn in England durch 
London High Court und Cafcass trotz seit 16. März 2012 anerkanntem Urteil 

Sehr geehrte Frau Reding, 

nachdem ich Ihre Organisation schon vor einigen Jahren ohne Erfolg kontaktiert 
hatte (Dossier 807) habe, hat sich die Sachlage nunmehr geändert. 

Seit 28. Dezember 2011 habe ich aufgrund eines Urteils des Maltesischen 
Familiengerichtes geteiltes Sorgerecht und 5 Tage/Besuchsrecht für meinen 
Sohn. 

Die Mutter hat unser Kind bereits im Juni 2009 erstmalig nach England 
verbracht. Seit Oktober 2011 ist Lucas permanent dort weshalb ich das Urteil 
des Maltesischen Gerichtes am 16 Juni 2012 in England registriert habe. Es ist 
somit in England gültig und vollständig umzusetzen. 

Trotz mehrerer Verhandlungen vor dem London High Court, bei welchen ich um 
psychologische Unterstützung gebeten hatte kam es unter Hinzunahme der 
dortigen Jugendbehörde Cafcass zu keinen Fortschritten (ich habe das Kind 
dreimal je 1 Stunde unter Anwesenheit der Mutter gesehen). 

Aufgrund einer Entscheidung des Maltesischen Familiengerichtes vom 
28.Februar 2013 erhält England keine Jurisdiction über den Fall. Ein erneutes 
Aufrollen des Falles und weitere Verzögerungen wurden somit verhindert. 

Nach der letzten Gerichtsverhandlung vor dem London High Court am 21. März 
2013, in welcher ich wiederum darum gebeten hatte das Urteil und insbesondere 
das Besuchsrecht umzusetzen, wurde mir vom Richter Nicholas Mostyn gesagt 
die Englischen Behörden wären hierzu aufgrund fehlender Druckmittel nicht in 
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der Lage. Jedoch könne ich selbst Initiative ergreifen. Die Mutter müsse mir das 
Besuchsrecht ermöglichen. 

Somit habe ich die Mutter rechtzeitig darüber informiert dass ich mein Kind ab 
dem 25. April 2013 für 5 Tage sehen möchte. 

Erstaunlicherweise hat nun die Jugendbehörde Cafcass am 24. April 2013 ein 
Urteil - ohne meine Anhörung - erhalten welches es mir nicht erlaubt das 
Besuchsrecht und den Kontakt zu meinem Sohn auszuüben. Nachdem die 
Englischen Gerichte immer gesagt haben, es fehlen die rechtlichen Mittel 

v ? (Jurisdiction) um michJ?ei der Ausübung meines Besuchsrechtes zu unterstützen 
war es min möglich die Umsetzung eines internationalen Urteiies zu verhindern. 

Anmerken möchte ich noch, dass ich mir Anwälte in Engand finanziell nicht 
leisten kann. Ich vertrete mich selbst vor Gericht und habe die Unterstützung 
eines şegenannten McKenzie Friends. Ich bekomme seit 6 Monaten keinerlei 
Rückmeldung der Legal Aid Commission wo ich wegen Legal Aid angefragt 
hatte. 

Was ich nicht verstehen kann, die Mutter erhält obwohl es eigentlich 'nur' um die 
Umsetzung eines in England gültigen Urteiies geht, Gerichtskostenbeihilfe 
(vermutlich sind da bereits zwischen 30000 und 60000 Pfund geflossen). 

Sodann, die Jugendbehörde Cafcass (der Child-Guardian wird von denen 
gestellt) hat niemals irgendwelche Initativen gestartet dass ich mein Kind ohne 
die Mutter und für längere Zeit sehe. Im Gegenteil, bereits bei der Verhandlung 
am 15. September 2012 haben diese den Anwälten der Mutter Hinweise gegeben 
wie die Umsetzung des Urteils verzögert werden kann. 

Auch hat Cafcass und nicht die Anwälte der Mutter das Urteil, welches das 
Besuchsrecht zu meinem Kind verhindert, vor Gericht erwirkt. 

Verehrte Frau Reding, nachdem ich keinerlei Rückmeldung von Ihrerer Behörde 
bekomme, möchte ich Sie bitten sich darum zu kümmern. Es ist dringend da ich 
die Fragen aus meiner Email an Frau Hofmann und die Justizbehörde bis zur 
nächsten Gerichtsverhandlung vollständig beantwortet haben muss. 

Aus meiner Sicht verstößt England gegen internationale Vereinbarungen 
(Brussels IIa). Noch sehr viel schlimmer, England verstößt gegen die UN 
Konvention der Kinderrechte. 

Mit freundlichen Gruß, 


